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Niedersachsenliga Mädchen 19

MTV Engelbostel-Schulenburg : TSV Worpswede 
Sonntag, 09.10.2022, 10:30 Uhr

Stefanska und Moga bleiben gegen den TSV Worpswede 
ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des MTV Engelbostel-Schulenburg in der Niedersachsenliga
Mädchen 19 gegen den TSV Worpswede durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt
weniger als 2 Stunden und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden.
Stefanska und Moga errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Der Verlauf im Einzelnen: Passende spielerische Mittel hatten Stefanska / Moga letztlich parat, um
Struß / Wells zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Strysio / Hud
verloren ihre Partie hingegen gegen Buck / Behrens unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 5:
11, 9:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Lina Marie Buck zeigte Faustyna
Stefanska ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Mädälina-Alexandra Moga gelang es, Leni Struß im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Tara Wells zeigte Emina Strysio ihrer Gegnerin die Grenzen auf.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Karolina Hud bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Tuija Behrens. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des MTV Engelbostel-Schulenburg und des TSV Worpswede.
Faustyna Stefanska gewann ihr Spiel gegen Leni Struß eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 11:4, 11:8, 11:4. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Mädälina-Alexandra Moga ihrer Gegnerin Lina Marie Buck beim sicheren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Emina Strysio gegen Tuija Behrens. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte derweil hingegen Karolina Hud beim
3:0 mit Tara Wells. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der MTV Engelbostel-Schulenburg in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2022
gegen den Hundsmühler TV bevor. Für den TSV Worpswede steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TuS Celle am 16.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:8 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 MTV Engelbostel-Schulenburg

Doppel: Stefanska / Moga 1:0, Strysio / Hud 0:1 
Einzel: F. Stefanska 2:0, M. Moga 2:0, E. Strysio 1:1, K. Hud 1:1 

 TSV Worpswede
Doppel: Struß / Wells 0:1, Buck / Behrens 1:0 
Einzel: L. Struß 0:2, L. Buck 0:2, T. Behrens 2:0, T. Wells 0:2


